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Herren Bezirksoberliga 2

TTV DJK Herten/Disteln : PSV Recklinghausen II 
Freitag, 03.11.2023, 19:35 Uhr

4:9-Niederlage für den PSV Recklinghausen II beim TTV DJK 
Herten/Disteln

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom TTV DJK Herten/Disteln, als
Julian Siebert sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste des PSV
Recklinghausen II perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Küster und Siebert, die
ihre Spiele ausnahmlos siegreich gestalteten. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide
Teams mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel
war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Kurzfristig sah es gut
aus, aber letztlich waren Heinemann / Weber bei ihrer 1:3-Niederlage von Pohlmeyer / Gottschlich
dann doch niedergerungen worden. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so
wurde es nicht richtig eng. Beim 3:0-Erfolg gelang es Küster / Siebert die Gastspieler Simon /
Mallach in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Kaum
was zu bestellen hatten indessen Kaczmarek / Agresti bei ihrem 0:3 gegen Kalberg / Klein. Das
musste man neidlos anerkennen. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler
der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber.
Carsten Küster wehrte eine 1:0 Satzführung von Bernd Pohlmeyer ab und fuhr den Punkt für die
Heimmannschaft durch den Sieg der im Vorhinein als offen zu erwartenden Begegnung noch ein.
Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Jürgen Simon zunächst nicht gut aus, so
gewann Maximilian Heinemann im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Wenig
später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Zwar brachte
Tim Gottschlich Dirk Weber phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Dirk Weber mit 3:
1 durch. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Julian Siebert die Partie gegen Andre Mallach
noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Niklas Kaczmarek gelang es, Christian Klein
im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem
nicht zu erwartenden 3:0-Sieg. Es war ein langes Spiel, bis Fabio Agresti seine 2:3-Niederlage
gegen Patrick Kalberg hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel
dann doch an die Gäste. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Mit 3:1
hatte Carsten Küster im Doppel gegen Jürgen Simon, das im Vorfeld als offen eingestuft werden
konnte, indessen die Nase vorn. Den Sieg von Bernd Pohlmeyer konnte Maximilian Heinemann im
Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nach diesem
Einzel steht Heinemann somit bei 2 Siegen und 9 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die
Bilanz von Pohlmeyer ein 3:8 ausweist. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Dirk Weber
Andre Mallach in fünf Sätzen. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 6:5 (Weber) und 5:
8 (Mallach). Mittlerweile stand es damit 8:4. Der Start in die Partie hätte für Julian Siebert besser
laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Tim Gottschlich
noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Auf Grundlage dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 2:0 (Siebert) und 3:5 (Gottschlich).
Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.
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Durch diesen Sieg hat der TTV DJK Herten/Disteln nun ein Punkteverhältnis von 3:9 auf dem Konto,
während der PSV Recklinghausen II nach der Niederlage jetzt 2 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei
einem Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den SC Union Lüdinghausen III (TTV
DJK Herten/Disteln) bzw. gegen den TTV Waltrop 99 (PSV Recklinghausen II).

 Statistik:
 TTV DJK Herten/Disteln

Doppel: Heinemann / Weber 0:1, Küster / Siebert 1:0, Kaczmarek / Agresti 0:1 
Einzel: C. Küster 2:0, M. Heinemann 1:1, D. Weber 2:0, J. Siebert 2:0, N. Kaczmarek 1:0, F. Agresti
0:1 

 PSV Recklinghausen II
Doppel: Simon / Mallach 0:1, Pohlmeyer / Gottschlich 1:0, Kalberg / Klein 1:0 
Einzel: J. Simon 0:2, B. Pohlmeyer 1:1, A. Mallach 0:2, T. Gottschlich 0:2, P. Kalberg 1:0, C. Klein 0:
1


